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Rendsburg, den 9. November 2020 

 
Stellungnahme der Bürgerstiftung Schleswig-Holsteinische Gedenkstätten (BGSH) zur 
Situation in Lübeck 
 
 
Seit 2002 fördert und unterstützt die Bürgerstiftung Einrichtungen und Projekte, die sich dem 
Opfergedenken, der Aufklärung und Erforschung der Zeit des Nationalsozialismus in Schleswig-
Holstein widmen. Dabei ist es in den letzten Jahren gelungen, viele kleinere Gedenkstätten und 
Erinnerungsorte im Land zu unterstützen und zu professionalisieren, so dass in den verschiedenen 
Teilen des Landes außerschulische Lernorte entstanden sind. 
 
Auffällig an dem derzeitigen Entwicklungsstand ist, dass der derzeitige Entwicklungsstand zwar an 
verschiedenen Orten ein würdiges Gedenken an die Opfer mit Informationen über die NS-
Herrschaft verknüpfen konnte, es aber bisher nicht gelungen ist, an einem authentischen Ort des 
nationalsozialistischen Verfolgungsapparates eine Präsentation zu entwickeln, die ein Gedenken 
mit Fachinformationen über die Funktionsweise der Verfolgung verbindet. 
 
Lübeck als wohl geschichtsträchtigster Ort des Landes hat mehrere Lern- und Gedenkorte, die 
sich Teilaspekten der nationalsozialistischen Verfolgung widmen. Dabei ist aber erkennbar, dass 
hier die Arbeit stärker von den beiden großen Kirchen und privaten Initiativen getragen wird. 
 
Die Bürgerstiftung hat das Interesse und die Bereitschaft, die zeitgemäße Weiterentwicklung auch 
der Lübecker Erinnerungskultur (finanziell und personell) zu unterstützen. Hierbei plädieren wir 
dafür, authentische Orte, wie z.B. das Zeughaus, zu Orten lebendiger Auseinandersetzung und 
Demokratiebildung besser und professionell zu nutzen. Gerade der ehemalige Sitz der Gestapo in 
Lübeck mit dem erhaltenen Zellentrakt bietet die Möglichkeit, einen authentischen Ort in zentraler 
Lage zu einem außerschulischen Lernort weiterzuentwickeln. Gern würde die Bürgerstiftung eine 
solche Entwicklung begleiten und unterstützen. 
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(Vorstandsvorsitzender) 
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